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An die UN New York – 
an den Generalsekretär der Vereinten Nationen Herrn Ban Ki-moon
über: UN Informationscenter 

Hermann-Ehlers-Str. 10 
53113 Bonn

Erklärung zum Versailler Vertrag-Diktat
vom 28.06.1919/10.01.1920

und den Menschenrechtsverbrechen gegen das Deutsche Volk
ab dem 06.07.1914/01.08.1914 und ab dem 09.11.1918

mit Annexionserweiterung auf das Deutsche Reich
durch den Freistaat LichtlanD

in Treuhänderschaft für das Deutsche Volk
und

Erklärung der finalen Schadenersatzforderung
gegenüber dem Globalimperialismus an die Vereinten Nationen

[LichtlanD declares the final satisfaction on the Global Imperialism to the UN]

Wir, das Völkerrechtssubjekt Freistaatliche Religionsgemeinschaft LichtlanD
(kurz: Freistaat LichtlanD)

handelnd in Rechtsnachfolge des seit 12.12.2008 und 01.05.2012
annektierten Deutschen Reiches erklären und verkünden hiermit folgendes:

• Dem Deutschen Volk im Deutschen Kaiserreich, seit 01.01./18.01.1871 in Form einer  
konstitutionellen Monarchie (nur mit Männerwahlrecht), welches somit dem Kaiser  
völlig  machtlos  ausgeliefert  war,  welcher  als  oberster  Kriegsherr  gemeinsam mit  
seinem  adeligen  Reichskanzler  die  Blankovollmacht  vom  06.07.1914  gegenüber  
Österreich und dann den Krieg am 01.08.1914 gegenüber Rußland erklärte, wurde  
zu keiner Zeit demokratische Beteiligung gewährt. Allein der Kaiser und sein ebenso  
militaristisch-größenwahnsinniger  Regierungs-(Hoch-)Adel  trieben  das  Deutsche  
Volk in den I. Weltkrieg oder ließen sich durch den europäischen Hochadel und den  
Globalimperialismus in diesen hinein treiben.

file:///X:/Eigene Dateien/Kontakt@LichtlanD.org
http://www.LichtlanD.org/


-2-
• Hierdurch und in Folge konnte durch die parallel weltweite Kriegstreiberei gegen  

das wirtschaftlich immer mächtiger werdende Deutsche Reich, allein auf Basis des  
Fleißes des Deutschen Volkes, die 100-jährige und bis heute dauernde Versklavung  
und Ausraubung der Deutschen begonnen werden.

• Die Kriegserklärung von vielen weiteren Staaten der Welt gegen das Deutsche Reich  
binnen  nur  weniger  Tage  ab  dem  01.08.1914  zeigt  die  konzertierte  Aktion  des  
aufkeimenden zionistischen Globalimperialismus des frühen 20. Jahrhunderts.

• Nach Niederringung des Deutschen Reichs durch die äußeren und inneren Feinde  
wurde das Deutsche Volk, mit dem nur behaupteten Rücktritt des Kaisers, ab dem  
09.11.1918  (die  echte  Abdankung  erfolgte  erst  im  Dezember  1918  nach  seiner  
Fahnenflucht vom 10.11.1918) zu einem staatenlosen Sklavenvolk gemacht und durch  
eine nach dem Natur-, Völker- und Staatsrecht völlig illegitime Weimarer Republik  
verwaltet, weil zur vollständigen Ausbeutung durch sie freigegeben. Die Ausrufung  
einer  Republik  ohne Beteiligung des  Volkes  war ein völlig  nichtiger  Akt  und der  
anschließende scheindemokratische Aufbau auf dieser Täuschung mit Ratifizierung  
des  vollständig  versklavenden Versailler  Vertrag-Diktat  am 09.07.1919 ohne eine  
Verfassung (sie erfolgte erst am 31.07.1919) verstärkt dieses staatenlose Verbrechen.

• Mit  dem  Versailler  Vertrag-Diktat  und  der  behaupteten  Allein-Kriegsschuld  des  
Deutschen Reichs rsp. des Deutschen Volks wurde begonnen, das gesamte Wissen  
und Können der Deutschen natur- und völkerrechtswidrig zu rauben und willkürlich  
plündernd  im  Namen  des  Globalimperialismus  unter  sich  zu  verteilen.  All  dies  
geschah unter der damaligen Aufsicht des Völkerbunds auf den Tag genau parallel  
mit diesem DIKTAT ab dem 10.01.1920, obwohl ganz offensichtlich der europäische  
Feudal-(Hoch-)Adel  die  alleinige  Gesamt-Kriegsschuld  zusammen  mit  dem  
Globalimperialismus hatte. Das Volk (damals der Untertan und sowieso ohne ein  
Wahlrecht der Frauen) hatte gegenüber dem Adel keine Rechte, welcher auch noch  
nahezu alle wichtigen Ämter inne hatte. Dies war auch der eigentliche Grund dafür,  
daß man den Adel am 11./14.08.1919 mit seinen „öffentlich-rechtlichen Vorrechten  
oder Standesrechten“ (Feudalrechte) abschaffte!

• Dem Deutschen Volk aber wurde unsägliches Leid aufgebürdet, was dann nach einer  
versklavenden Vasallen-Scheindemokratie zur Diktatur des 3. Reichs und zum von  
dem Globalimperialismus  billigend  beabsichtigten  und  auch  gezielt  mit  enormen  
Geldkapital eingeleiteten II. Weltkrieg führte.

• Die inzwischen 100 Jahre dauernde natur- und völkerrechtswidrige Versklavung und  
Schuldaufrechterhaltung gegen das Deutsche Volk wird hiermit, nun auch zurück auf  
1914, dadurch für alle Ewigkeit als geheilt erklärt, dass eine zeitliche Erweiterung  
der Annexion des Freistaates LichtlanD von 2008 und 2012 erfolgt. Diese geschieht  
für  ein  seit  100  Jahren  nicht  mehr  handlungsfähiges  sowie  versklavtes  und  
getäuschtes Volk und wurde notwendig, da sich auch die Vereinte Nationen (VN) als  
Feindstaatenbund ab 1945 gegen das Deutsche Volk, wie schon der Völkerbund von  
1920-1946, bis heute gezielt  gegen die Menschenrechte des Deutschen Volkes in  
Bezug auf Freiheit und Frieden eingesetzt haben.
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Wir, das Völkerrechtssubjekt Freistaatliche Religionsgemeinschaft LichtlanD

(kurz: Freistaat LichtlanD)
erklären hiermit auf Basis der Annexion des Deutschen Reichs von 2008 u. 2012,  

nunmehr heute am 13.02.2014, dem 1. Jahrestag des Jüngsten Gerichts,
nochmals erweitert zeitlich und territorial zurückgreifend,

eine symbolisch-faktische Annexion zurück bis auf den 06.07.1914/01.08.1914
sowie auf den natur-, völker- und staatsrechtswidrigen 09.11.1918

mit Verkündigung des angeblichen Kaiser-Rücktritts.
Hierzu berechtigen das Naturrecht und die universellen Menschenrechte,

und diese fordern sogar diese Handlung in Treue, Wahrhaftigkeit und Gerechtigkeit,
um das machtlose Deutsche Volk von der Weltkriegshetze dieser Zeit

und deren versklavenden Auswirkungen bis heute
final zu befreien!

• Damit wird die natur-, völker- und staatsrechtliche Verantwortung des Deutschen  
Volkes gegenüber der Weltvölkergemeinschaft, nun auch für die Menschenrechts-
verbrechen  des  deutschen  und  europäischen  (Hoch-)Adels  zusammen mit  dem  
Globalimperialismus  zwischen  dem  01.08.1914  (Beginn  des  I.  WK)  und  dem  
11.11.1918 (Tag des Waffenstillstands), als niemals existent erklärt.

• Ein Volk kann und darf weder symbolisch noch faktisch noch geschichtlich für  
etwas grundsätzlich und auf unendliche Zeit verantwortlich gemacht und versklavt  
werden, wofür es infolge fehlender Machtausübungsmöglichkeit überhaupt nicht  
verantwortlich sein kann und nicht verantwortlich war.

Dieser  Umstand  der  feudalen  (Hoch-)Adelsherrschaft  bis  11./14.08.1919  ist  völlig  
vergleichbar mit dem, seit der Initiierung des III. Weltkriegs am 11.9.2001, seitdem weltweit  
mordenden zionistischen Raub-Kapitalismus in Form des Globalimperialismus.
Es ist ein Totaler Weltkrieg und beinhaltet einen Finanzkrieg, einen Wirtschaftskrieg, einen  
Ressourcenkrieg,  einen  Umweltkrieg,  einen  Kollateralkrieg  gegen  die  Menschen,  einen  
Nahrungskrieg  und  einen  Sozialkrieg  gegen  die  Familien  mit  dem  Ziel  eines  finalen  
Zusammenbruchsereignisses  zur  Auflösung  der  Nationalstaaten  und  Einführung  einer  
Neuen Weltordnung mit 500 Herrscherfamilien, ihren Herrschervasallen und ihren Sklaven.
Dieser III. WK wird unter VN-Aufsicht von diesen 500 Geldadel-Familien geführt, ohne daß  
die  7  Milliarden  Menschen  auf  dieser  Welt  gefragt  werden.  Sie  dienen  lediglich  als  
Kanonenfutter und als Sklaven wie schon die nur knapp 2 Milliarden Anfang des 20. Jh..

Wir rufen daher alle Menschen dieser Welt dazu auf,
zu erkennen und zu verinnerlichen,

daß wir Seelen sind und einen Menschen haben.
Diese Erkenntnis alleine reicht aus,

um dem Globalimperialismus alle Kraft zu nehmen,
 in Liebe und Licht.

• Gleichzeitig wird hiermit die Schuld für den 100-jährigen Welt-Völkermord sowie die  
bis heute andauernde Versklavung der Weltbevölkerung, vollzogen im Namen und für  
den Nutzen des Globalimperialismus, auf 1000 Billionen Schweizer Franken (CHF)  
in Gold und (Edel-)Metalle einschließlich des Vermögens der 500 Familien beziffert.
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• Diese Forderung von 1000 Billionen CHF in Gold und (Edel-)Metalle wird hiermit  

an die globalimperialistischen Hintergrundmächte, den 500 Geldadel-Familien mit  
ihrem Vermögen, vertreten mittels der dirigistischen Aufsicht der Vereinte Nationen,  
durch den Freistaat  LichtlanD in Gemeinschaft  mit  der  Vereinte  Welt  der  Seelen  
treuhänderisch im Namen des Deutschen Volkes und der gesamten Weltbevölkerung  
erhoben  und  sofort  fällig  gestellt  und  für  diese  vereinnahmt.  Die  500  Geldadel-
Familien sind identisch mit den 500 reichsten Familien der Welt.

• Damit wird der Globalimperialismus final für 1000 Jahre mit Liebe und Licht in  
Treue, Wahrhaftigkeit und Gerechtigkeit nach den Schöpfungsgesetzen Gottes im  
Rahmen des Jüngsten Gerichts gebannt und in Ketten gelegt.

Geschehen und proklamiert am 13.02.2014 im Freistaat LichtlanD, dem 1. Jahrestag  
des Jüngsten Gerichts.

Helmut Schätzlein FreiHerr zu LichtlanD
1. Synarch der Freistaatlichen Religionsgemeinschaft LichtlanD


